
 
 

 
 

Newsletter Integration und Migration 

Juni 2025 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Akteure in der Migrationsarbeit, ehrenamtlich Engagierte 
in der Flüchtlingshilfe sowie Zugewanderte im Kreis Plön, 

 

einer der Pfeiler, dass die Integration, Inklusion und Akzeptanz der Vielfalt gelingt, sind die Kinder dieser Welt. Die US-
amerikanische Schriftstellerin, Professorin, Bürgerrechtlerin und wichtige Persönlichkeit der Bürgerrechtsbewegung 

der Afroamerikaner in den USA, Maya Angelou (* 4.4.1928 † 28.5.2014), hat es sehr passend formuliert: 
 

Es ist an der Zeit, dass Eltern jungen Menschen schon früh beibringen,  
dass in der Vielfalt Schönheit und Stärke liegt. 

 

Und so liegt es an uns allen, unseren Kindern, Enkeln, Urenkel, Geschwistern sowie Cousins und Cousinen zu 
vermitteln, dass eine Welt voller Vielfalt und Frieden erstrebenswert ist. Es ist ein hehres Ziel, doch: wenn jede/r nur 

einen kleinen Beitrag dazu leistet, ist gemeinsam ein weiterer Schritt getan.  
 

In diesem Newsletter finden Sie eine Vielfalt an hilfreiche Informationen, Angeboten und Terminen zum Weitergeben 
und selber nutzen. Bis zum nächsten Newsletter im August wünschen wir Ihnen einen wundervollen Sommeranfang 

und ganz viele schöne Erlebnisse. 
 

Herzliche Grüße 
 

Kerstin Ahrens - Beratungsstelle für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe 
 

Dr. Björn Haberer und Tobias Hansen 
Koordination Integration und Teilhabe 

 

Plön, den 2. Juni 2025 
 

Bitte geben Sie den Link zum Newsletter an Kolleginnen, Kollegen, Freunde und Interessierte weiter. 

 

Kerstin Ahrens (Beratungsstelle für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe)       Telefon 0 45 22 / 743-693 
Dr. Björn Haberer (Koordination Integration und Teilhabe)                                 Telefon 0 45 22 / 743-530 
Tobias Hansen (Koordination Integration und Teilhabe)                                       Telefon 0 45 22 / 743-694 

                                                                                                                                                               Mail: integration@kreis-ploen.de für  

Allgemeine Informationen 
  

Kursangebot für Geflüchtete und Zugewanderte mit Seh- oder Hörbeeinträchtigung geplant 
In Schleswig-Holstein gibt es aktuell kein Angebot von Integrationskursen für seh- oder hörbeeinträchtigte Geflüchtete 
und Zugewanderte. Im Rahmen der Möglichkeiten, die die bundesgeförderten Erstorientierungskurse und die 
landesgeförderten STAFF-Kurse bieten, soll ein Kursangebot realisiert werden.  
 

Um einen Überblick zu erhalten, bittet der Landesverband der schleswig-holsteinischen Volkshochschulen darum   
Bedarfe zu melden für Geflüchtete und Zugewanderte, die  

- blind sind oder Sehbeeinträchtigungen haben 
- gehörlos sind oder Hörbeeinträchtigungen haben 

 

Melden Sie die Bedarfe an Berit Schlachta, bs@vhs-sh.de oder unter 0173 8406435. 

 

Außerdem sucht der Landesverband für diese Kurse Lehrkräfte auf Honorarbasis. Alle Informationen hierzu können Sie 
lesen unter https://www.vhs-sh.de/service/newsletterarchiv/newsletter-01-2025/#c8119  

mailto:bs@vhs-sh.de
https://www.vhs-sh.de/service/newsletterarchiv/newsletter-01-2025/#c8119
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Neuauflage des Selbsthilfe-Wegweiser Kreis Plön 
Die Broschüre bietet eine Übersicht über gesundheitliche und soziale Selbsthilfegruppen, -initiativen sowie Beratungs- 
und Fachangebote in der Region. Neu dabei sind zum Beispiel Gruppen für Menschen mit Depression, Eltern von 
suchtkranken oder -gefährdeten Kindern, verlassene Eltern, Verschickungskinder, Parkinson (online) und ein digitales 
Pflegebistro. Weiteres im Anhang sowie online unter  
http://www.drkploenerland.de/media/Selbsthilfe/Wegweiser_2025_2026.pdf  
 

Jugendmigrationsdienste 
Für Ratsuchende bis 27 Jahren steht der Jugendmigrationsdienst (JMD) vom CJD in Plön zur Verfügung. 
https://www.cjd.de/de/jugendmigrationsdienst-ploen  
Die neuen Kontakthinweise entnehmen Sie bitte den Anlagen. 
 

Jmd4you ist ein Onlineberatungsangebot der Jugendmigrationsdienste (JMD). Sie helfen mit individuellen Angeboten 
und professioneller Beratung bei der schulischen, beruflichen und sozialen Integration in Deutschland. Hier kann 
zwischen Mailberatung und Chat gewählt werden. https://beratung.jugendmigrationsdienste.de/website 
 

Asylverfahrensberatung für queere und vulnerable Schutzsuchende 
Die ZBBS bietet eine umfassende Beratung für Personen an, die einen Asylantrag in Deutschland gestellt haben, auch 
für Folge- und Zweitanträge.  
Der Fokus liegt auf einer spezialisierten Rechtsberatung für queere Geflüchtete sowie für Menschen, die unter 
psychischen Erkrankungen leiden. Darüber hinaus werden Geflüchtete, die aufgrund von erlittenem Trauma, wie 
Folter, Vergewaltigung oder anderen schweren Formen psychischer, physischer oder sexueller Gewalt in einer 
besonders verletzlichen Situation sind, unterstützen. Das Ziel ist es, diesen Menschen die notwendige rechtliche 
Unterstützung und Orientierung zu bieten. Weitere Informationen sind zu finden unter: https://www.zbbs-
sh.de/beratung/besondere-asylverfahrensberatung/  
 
 

Neue Handreichung - Keine Abschiebung bei Ausbildung 
Das Büro der Landesbeauftragten für Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen hat eine Handreichung erstellt. 
Diese Handreichung stellt die Voraussetzungen für eine Ausbildungsduldung nach § 60c AufenthG oder 
Aufenthaltserlaubnis nach § 16g dar und erläutert, was zu beachten ist, damit eine Ausbildung wirksam vor einer 
Abschiebung schützt. Sie finden die Handreichung in den Anlagen und auf der Homepage der 
Landeszuwanderungsbeauftragten. https://www.landtag.ltsh.de/beauftragte/fb/publikationen/ 
 

Mindeststandards zum Schutz von geflüchteten Menschen in Flüchtlingsunterkünften 
Nach der Ankunft in Deutschland stellen Unterkünfte für geflüchtete Menschen einen zentralen Wohn- und 
Bezugsraum dar. Daher ist es das Ziel der Mindeststandards zum Schutz von geflüchteten Menschen, Schutz und  
Unterstützung für alle geflüchteten Menschen in unterschiedlichen Arten von Unterkünften sicherzustellen, solange 
sie sich dort aufhalten. Diese umfangreiche Broschüre führt in die Standards ein. Weitere Informationen:  

https://www.gewaltschutz-
gu.de/fileadmin/user_upload/PDFs__Publikationen_/RZ_Mindeststandards_2021_Einzelseiten_web.pdf    
 
 
 
 

http://www.drkploenerland.de/media/Selbsthilfe/Wegweiser_2025_2026.pdf
https://www.cjd.de/de/jugendmigrationsdienst-ploen
https://beratung.jugendmigrationsdienste.de/website
https://www.zbbs-sh.de/beratung/besondere-asylverfahrensberatung/
https://www.zbbs-sh.de/beratung/besondere-asylverfahrensberatung/
https://www.landtag.ltsh.de/beauftragte/fb/publikationen/
https://www.gewaltschutz-gu.de/fileadmin/user_upload/PDFs__Publikationen_/RZ_Mindeststandards_2021_Einzelseiten_web.pdf
https://www.gewaltschutz-gu.de/fileadmin/user_upload/PDFs__Publikationen_/RZ_Mindeststandards_2021_Einzelseiten_web.pdf
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Freiwillige Rückkehrberatung 
Ausreisewillige und ausreisepflichtige Ausländerinnen und Ausländer aus Schleswig-Holstein werden zu allen Fragen 
der freiwilligen Rückkehr beraten und begleitet. Die Beratung ist freiwillig, vertraulich, kostenfrei und ohne Bindung an 
zeitliche Vorgaben. 
 

Im Rahmen der individuellen Bearbeitung stehen allen Fragen der freiwilligen Rückkehr die Frage der schulischen, 
beruflichen und arbeitsmarktlichen Reintegration im Herkunfts- oder Zielland im Vordergrund. Hierfür steht eine 
Fachstelle für alle Fragen der Reintegration und Wiedereingliederung in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt in den 
Herkunftsländern der freiwillige Rückkehrenden aus Schleswig-Holstein zur Verfügung.  
 

Im Falle einer unausweichlichen Ausreisepflicht unterstützt die Rückkehrberatung Betroffene vor der Abschiebung. 
Zugleich bewahren die Berater/-innen im Fall einer eventuell einhergehenden Schuldenfalle und ermöglichen eine 
unversperrte Wiedereinreise, um eine zweite Chance auf Zukunft in Deutschland zu haben.  
 

Es wird empfohlen, sich frühzeitig zu informieren, damit die Berater/-innen bestmöglich unterstützen können. 
Kontaktdaten zu den Berater/-innen unter https://www.diakonie-sh.de/ueber-uns/projekte/amif-rueckkehr/  
 

Projekt Aidshilfe Schleswig-Holstein 
Beratung und Testung auf HIV sowie Hepatitis B und C gibt es im Testmobil. Beide Erkrankungen sind heute 
behandelbar und kontrollierbar. Deshalb ist es sehr sinnvoll, sich möglichst früh testen zu lassen. Das Team der 
mobilen Beratung hilft zum Beispiel bei der Arztauswahl oder begleitet zu Terminen. Alle Gespräche werden natürlich 
vertraulich behandelt. 
Wer erfahren möchte, wann und wo der mobile Beratungsbus in der Nähe ist, erfährt dieses von Louisa Glaum unter 
0151 222 81 017 (WhatsApp/Telegram/Signal) oder louisa.glaum@aidshilfe-sh.de  
Informationen über die mobile Beratung finden Sie im Anhang. Weiteres über die Aidshilfe Schleswig-Holstein gibt es 
unter https://aidshilfe-sh.de/de  
 

Diversität in Unternehmen fördern 
Internationale Fachkräfte bringen frischen Wind, neue Blickwinkel und vielfältige Fähigkeiten – doch wie gelingt es, sie 
langfristig ins Team zu integrieren? Genau hier setzt das Projekt „Vielfalt im Betrieb – On Board“ der 
Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein an. 
Mit geschultem Blick und Knowhow unterstützen Berater/-innen Unternehmen in ganz Schleswig-Holstein kostenfrei 
dabei, ihre Arbeitswelt diverser, inklusiver und diskriminierungsfrei zu gestalten. Durch gezielte Analysen und 
maßgeschneiderte Handlungsempfehlungen wird der Grundstein für ein starkes, vielfältiges Miteinander im Betrieb 
gelegt.   
Ausgeschlossen sind u.a. Betriebe und Organisationen, an denen juristische Personen des öffentlichen Rechts beteiligt 
sind. Alle weiteren Informationen unter: www.wak-sh.de/projekte/vielfalt-im-betrieb    
  

  Arbeit, Sprache, Bildung, Gesundheit, Familie, Freizeit 
 

Berufe-ABC  
Das Beruf-ABC ist eine wertvolle Ressource für zugewanderte Personen, die sich in Deutschland beruflich orientieren 
möchten. Es bietet eine umfassende Sammlung wichtiger Begriffe und Tätigkeiten aus verschiedenen Berufen, die in 
insgesamt 11 Sprachen übersetzt sind. Das Berufe-ABC kann helfen, die berufliche Perspektiven zu erweitern und sich 
erfolgreich in den deutschen Arbeitsmarkt zu integrieren. Sie finden es unter dem folgenden Link: 
https://www.berufs-abc.de/berufsabc/index.php?action=globallist&cluster=-1  

https://www.diakonie-sh.de/ueber-uns/projekte/amif-rueckkehr/
mailto:louisa.glaum@aidshilfe-sh.de
https://aidshilfe-sh.de/de
http://www.wak-sh.de/projekte/vielfalt-im-betrieb
https://www.berufs-abc.de/berufsabc/index.php?action=globallist&cluster=-1
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Messe für Freiwilligendienste und Handwerksjahr 
Am 18. Juni 2025 findet in der Jugendberufsagentur Kiel eine Messe für Freiwilligendienste und Handwerk statt. Zu 
den teilnehmenden Organisationen gehören das Deutsche Rote Kreuz (DRK), die Diakonie, Der Paritätische sowie 
Pädiko. Erstmals ist auch die Handwerkskammer mit dem Freiwilligen Handwerksjahr vertreten.  
 

Die Veranstaltung richtet sich an Personen, die sich über Möglichkeiten eines Freiwilligendienstes informieren 
möchten oder noch nach einer passenden Perspektive für die Zeit nach dem Schulabschluss suchen. Die Messe ist von 
15 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen sind in den 
Anlagen verfügbar oder noch mehr Informationen unter https://www.jba-kiel.de/veranstaltungen/freiwilligendienst-
messe/ zu finden. 

 
App für Fachwörter Hotel und Gastronomie 

Mit der App vom VHS-Lernportal können Fachwörter für die Arbeit in den Bereichen Hotel und Gastronomie in 5 

Lektionen mit etwa 200 Übungen trainiert werden. Die App ist auch offline nutzbar. Sie ist empfohlen für 

Deutschkenntnisse ab A2-Niveau.  

Download für Smart - und I-Phones unter  

https://slb.vhs-lernportal.de/wws/9.php#/wws/app-hotel-und-

gastronomie.php?sid=57242658859350026859232080156401698945582087832366281574547864786260S0eb83d94   

 

Sprachkurse im Kreis Plön 
Die Sprachkurs-Träger haben ihre Planungen für die zweite Jahreshälfte abgeschlossen. Auch das neue Kursformat für 
gering Literarisierte wird bei entsprechendem Bedarf umgesetzt.  
 

Das neue Format richtet sich an Teilnehmende, die bereits Lernerfahrungen haben und im lateinischen Schriftsystem 
alphabetisiert sind, jedoch schrift- und lernungewohnt sind, und deren schriftsprachliche Kompetenzen in der Regel 
auf einem niedrigen Niveau liegen. Daher wird diese Personengruppe den Anforderungen einer stark verschriftlichten 
Alltags- und Arbeitswelt nicht gerecht. Die passgenaue Sprachförderung für diese Zielgruppe mit langsamer 
Progression ist auf 1300 UE (900 UE + 300 UE Wiederholerstunden +100 UE für den Orientierungskurs) ausgerichtet. 
 
Kreisvolkshochschule Plön 
Die Kreisvolkshochschule Plön (KVHS) bietet verschiedene Sprachkurse an unterschiedlichen Orten im Kreis an: 
Plön                    10.06.2025 Zweitschriftlernenden-Kurs 
Lütjenburg 08.09.2025 Allgemeiner Integrationskurs oder Integrationskurs für gering Literarisierte* 
Schönberg 22.09.2025 Allgemeiner Integrationskurs oder Integrationskurs für gering Literarisierte* 
Plön               Jan./Febr. 26     Allgemeiner Integrationskurs oder Integrationskurs für gering Literarisierte 
               Nach Bedarf EOK- und Staffkurse 
 

Einstufungstests sind donnerstags nach vorhergehender Terminvereinbarung möglich. 
Interessierte melden sich gern unter angela.dornberger@kvhs-ploen.de oder Telefon: 04522-2327 zu den Bürozeiten  
montags, dienstags und donnerstags von 10 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 16 Uhr. 
 
 
 
 

https://www.jba-kiel.de/veranstaltungen/freiwilligendienst-messe/
https://www.jba-kiel.de/veranstaltungen/freiwilligendienst-messe/
https://slb.vhs-lernportal.de/wws/9.php#/wws/app-hotel-und-gastronomie.php?sid=57242658859350026859232080156401698945582087832366281574547864786260S0eb83d94
https://slb.vhs-lernportal.de/wws/9.php#/wws/app-hotel-und-gastronomie.php?sid=57242658859350026859232080156401698945582087832366281574547864786260S0eb83d94
mailto:angela.dornberger@kvhs-ploen.de
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AWO IntegrationsCenter, Preetz 
Bei der AWO in Preetz sind nachstehende Sprachkurse geplant:  
 

03.07.2025:     Allgemeiner Integrationskurs in Präsenz in Preetz (Schulen am Hufenweg) 
                           alternativ gegebenenfalls Kurs für gering Literarisierte (neues Kurskonzept) 
10.07.2025:     Allgemeiner Integrationskurs mit dem Schwerpunkt „Junge Erwachsene“ 
                           in Kooperation mit dem BBZ Plön – Restplätze auf Anfrage 
24.09.2025:     Berufssprachkurs B2 hybrid (Online + Präsenzunterricht) in Preetz (Schulen am Hufenweg) 
 

Für einen Einstufungs- oder Beratungstermin nehmen Interessierte gern Kontakt auf mit 
yvonne.ittermann@awo-sh.de 
Die Sprachkurse werden durch die Migrationsberatung betreut und begleitet. Sie unterstützen auch bei weiteren 
Integrationsschritten und Fragen. 
 
 

DGO - Deutsche Gesellschaft für Online-Innovationen GmbH 
Der nächste Allgemeine Integrationskurs (online) bei der DGO beginnt am 18.06.2025  
 

Einstufungstest ohne Voranmeldung / jeweils von 14.30 – 16.00 Uhr am 04.06.2025 und 11.06.2025 in Plön, Lübecker 
Straße 24-26, 24306 Plön oder nach Vereinbarung telefonisch unter 06131 636 279-80 oder per Mail an 
integrationskurs@dgo-deutschland.de   
 

Studienvorbereitung und -integration von Geflüchteten (ProRef) 
Das Programm zur Studienvorbereitung und -integration von Geflüchteten (ProRef) der Europa-Universität Flensburg 
unterstützt studieninteressierte Geflüchtete beim Einstieg in ein Studium. Programm-Teilnehmende erhalten 
individuelle Bildungsberatung zum Studium und Karriere sowie Sozialberatung und Studienbegleitung.  
 

Ende Juni 2025 beginnt die letzte Runde des Programms zur Studienvorbereitung und -integration von Geflüchteten 
(ProRef). Derzeit besteht die Möglichkeit, sich für den Online-Kurs Englisch B2 und Deutsch C 1 anzumelden. Dieser 
Kurs richtet sich an geflüchtete Personen mit Studieninteresse.  
Am Ende des Kurses kann ein international anerkanntes Sprachzertifikat erworben werden, das eine wichtige 
Voraussetzung für viele Studiengänge darstellt. Da der Kurs vollständig online durchgeführt wird, ist die Teilnahme 
auch für Bewerberinnen und Bewerber außerhalb von Flensburg problemlos möglich. Die Bewerbung erfolgt direkt 
über das Online-Portal https://www.uni-flensburg.de/en/proref/application/online-application  
 

Wegweiser Gesundheit für Alle 
Im Wegweiser vom Bundesministerium für Gesundheit sind alle notwendige Informationen zum deutschen 
Gesundheitswesen sowie zu relevanten Gesundheitsthemen (medizinische Versorgung, Impfungen, Vorsorge, Pflege, 
Sucht und Drogen) in 15 Sprachen zusammengefasst. 
Der Wegweiser Gesundheit ist zu finden unter  
https://www.migration-gesundheit.bund.de/de/gesundheitswesen/das-deutsche-gesundheitswesen   
 

Schwangerschaft – Hilfe und Unterstützung 
Ein Baby zu erwarten ist etwas Wundervolles. Wenn Sie sich unsicher sind oder Fragen haben, dann helfen 
Ihnen die Teams der Schwangerschaftsberatungen gerne weiter. Kontakt und Informationen für die Bereiche  
 
 

mailto:yvonne.ittermann@awo-sh.de
mailto:integrationskurs@dgo-deutschland.de
https://www.uni-flensburg.de/en/proref/application/online-application
https://www.migration-gesundheit.bund.de/de/gesundheitswesen/das-deutsche-gesundheitswesen
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- Plön und Schönkirchen (in Lütjenburg nach telefonischer Vereinbarung) unter 
        www.awo-ploen.de/seite/530701/schwangerenberatung.html und  
 

- Preetz unter www.diakonie-ps.de/schwangerenberatungsstelle/  
 

Bei weiteren Fragen rund um die Familie finden Sie hier Antworten: https://www.kreis-ploen.de/Bildung-
Soziales/Kinder-Jugend-Familie/Das-KinderNetz/Familienleben-Familienzentren/  
 

Gegen Vorlage des Mutterpasses, den der Gynäkologe ausstellt, gewähren das Sozialamt oder das Jobcenter 
finanzielle Unterstützung für Mehrbedarfe in der Schwangerschaft und Erstausstattung für Neugeborene.  
Weitere finanzielle Unterstützung (gegen Nachweis) können beantragt werden bei der Bundesstiftung 
Mutter & Kinder www.bundesstiftung-mutter-und-kind.de   
 

Was Sie vor und nach einer Geburt alles bedenken sollten, finden Sie in den Checklisten unter  
https://familienportal.de/familienportal/lebenslagen/schwangerschaft-geburt/checklisten  
 

Familienzentrum Plön  
Das Familienzentrum Plön bietet zwischen Mai und Juli verschiedene Workshops, Kurse und Treffen an. Sie finden den 
umfangreichen Programm-Flyer in den Anlagen.  
Darüber hinaus werden im laufenden Jahr noch zwei Kochtreffs, ein Vortrag, ein Erste-Hilfe-Kurs, ein Workshop für 
Kinder und die Teilnahme/Präsenz an der Woche der seelischen Gesundheit geplant und terminiert. 
Bei Rückfragen melden Sie sich gerne an das Familienzentrum familienzentrum@fbs-ploen.de 
 

Bildungskarte (Bildung und Teilhabe / BuT)  

Wir möchten nochmals auf die Leistungen zur Bildung und Teilhabe am so-
zialen und kulturellen Leben für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
aus Familien mit geringem Einkommen hinweisen. 

Nachfolgende Leistungen sind im SGB II enthalten: 
- mehrtägige Klassenfahrten / eintägige Ausflüge der Schulen 

oder Kindertagesstätten (auf Antrag vor der Fahrt) 
- persönlicher Schulbedarf  
- Schülerbeförderungskosten 

- Lernförderung 

- Teilnahme an einer gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung 

- Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft (z.B. Sportverein/Musikschule) 
 

Entsprechend bitten wir den vorgenannten Personenkreis darüber aufzuklären, dass diese Mittel teilweise beantragt 
werden müssen bzw. wie die Beantragung einer BuT-Karte abläuft. 
Alle Infos unter https://www.jobcenter-kreis-ploen.de/bildungspaket.html    
 

Freizeit-Projekte mit der Kreisvolkshochschule 
Die Kreisvolkshochschule Plön sucht engagierte Freiwillige, die Interesse haben, Einheimische und Zugewanderte im 
Rahmen eines Projektes zusammenzubringen. Mögliche Aktivitäten könnten unter anderem ein internationaler Chor 
oder internationale Tänze sein.  
 
 

http://www.awo-ploen.de/seite/530701/schwangerenberatung.html
http://www.diakonie-ps.de/schwangerenberatungsstelle/
https://www.kreis-ploen.de/Bildung-Soziales/Kinder-Jugend-Familie/Das-KinderNetz/Familienleben-Familienzentren/
https://www.kreis-ploen.de/Bildung-Soziales/Kinder-Jugend-Familie/Das-KinderNetz/Familienleben-Familienzentren/
http://www.bundesstiftung-mutter-und-kind.de/
http://www.bundesstiftung-mutter-und-kind.de/
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https://www.jobcenter-kreis-ploen.de/bildungspaket.html
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Interessierte melden sich gern während der Bürozeiten montags, dienstags und donnerstags von 10 bis 12 Uhr sowie 
von 14 bis 16 Uhr bei angela.dornberger@kvhs-ploen.de oder per Telefon unter 04522/2327 
 

Repair-Cafè in Plön   
Am 2. Juli findet im Gemeindepsychiatrischen Zentrum Plön (Rodomstorstraße 14) in Kooperation mit der Initiative 
Techniker-Stammtisch ein Reparatur-Café statt. Wer ein defektes Gerät hat und es kostenlos reparieren lassen möchte 
kann diese im Zeitraum zwischen 14 und 16.30 Uhr mitbringen. Jede/r ist herzlich eingeladen dabei zu sein, denn: 
Reparieren ist nachhaltig.  
Für eine zeitliche Planung werden Termine vergeben. Entsprechend ist eine Anmeldung erforderlich unter 04522 / 
5085-14 oder 5085-16 
 

Neue Gruppen im Psychosozialen Zentrum für Flüchtlinge  
Das Psychosoziale Zentrum für Flüchtlinge (PSZ) der Brücke Schleswig-Holstein bietet seit April in Kiel zwei neue 
Gruppen an:  
 

Um einen Austausch zu den Themen wie zum Beispiel der Umgang mit schwierigen Situationen und das Erlernen der 
Fähigkeiten zur Selbstfürsorge geht es in der Gruppe für persisch sprachige Frauen.  Die Gruppe trifft sich zweimal 
monatlich, jeweils montags von 12 bis 14 Uhr 
Anmeldungen werden erbeten an psz@bruecke-sh.de  oder 0151 41400593 (Anmeldung auf Persisch und Dari ist auch 
möglich.) 
 

In der Gruppe für junge Menschen aus der Ukraine im Alter zwischen 15 und 19 Jahren geht es zum Beispiel um die 
Stärkung der eigenen Persönlichkeit und darum, die neuen Lebensumstände in Deutschland besser zu verstehen und 
damit umzugehen. Weitere Informationen zu den Programmen sind im Anhang verfügbar.  
 
 

Schwimmkursförderung im Kreis Plön 
Der Kreis Plön fördert gesondert die Schwimmausbildung der Vereine mit einer Schwimmabteilung und der DLRG-
Ortsgruppen. Gefördert werden ausschließlich nur Kinder und Erwachsene, die im Kreis Plön wohnhaft sind.  Gefördert 
werden: 
 Schulungen zur Wassergewöhnung bzw. Wassergefühl und Körperwahrnehmung 

 Förderung von Schwimmabzeichen Seepferdchen und Bronze 

 Eltern/Kind-Schwimmkurse 

 Durchführung von Ferienschwimmkursen für die o.g. Schwimmausbildung 
 
Die Förderungen erfolgen hauptsächlich durch die Übernahme der Teilnehmergebühren. Dies bedeutet, dass der 
jeweilige Kurs für die Teilnehmer/-innen kostenfrei ist. Zusätzlich gefördert wird u.a. der Eintritt, ggf. der Transfer zur 

Schwimmhalle. - https://www.ksv-ploen.de/index.php/zuschuesse/schwimmen  
 

Förderungen 
 

Das Thema „Förderungen“ wird in unseren Newslettern zukünftig regelmäßig erscheinen. Wir sind davon überzeugt, 
dass mit Blick auf die geringen Finanzkapazitäten von beispielsweise Kommunen, Vereinen und Initiativen die Nutzung 
von Förderungen ein hilfreicher Baustein bei der Realisierung von Projekten sein wird. 
 

Mittlerweile gibt es bei nahezu allen Förderangeboten Informationsveranstaltungen und Unterstützung bei der 
Beantragung und Abwicklung von Fördermaßnahmen. Entsprechend werden Sie unter dieser Rubrik mit den 
passenden Informationen versorgt.  

mailto:angela.dornberger@kvhs-ploen.de
mailto:psz@bruecke-sh.de
https://www.ksv-ploen.de/index.php/zuschuesse/schwimmen
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„Auf Augenhöhe“ - Begegnen, verstehen, zusammenleben. 
Förderfähig sind prinzipiell solche Initiativen, die eine breite Teilhabe an sozialen Prozessen ermöglichen, den 
Erfahrungsaustausch zwischen allen Beteiligten sichern und für eine kontinuierliche Reflexion der Flüchtlingsarbeit 
sorgen. Solche Ansätze schließen auch ehemalige Geflüchtete ein und können u. a. interkulturelle Trainings, 
ehrenamtliche Sprachkurse sowie Schulungen zu Rechtsfragen oder zum Demokratieverständnis umfassen. 
Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.fonds-auf-augenhoehe.de/antrag  
 

Adalbert Zajadacz Stiftung 
Die Adalbert Zajadacz Stiftung fördert gesellschaftlich relevante Projekte aus verschiedenen Bereichen: soziales 
Engagement - Umwelt- und Tierschutz – Kunst und Kultur – Bildung und Erziehung – Gesundheit – Demokratische 
Willensbildung - Begabten- und Ausbildungsförderung  - Wissenschaft und Forschung. Ein Schwerpunkt liegt im 
Bereich Kinder und Jugendliche -  im kulturellen, sozialen oder lebenspraktischen Bereich. Die Antragstellung ist 
unkompliziert und jederzeit möglich. Die Bearbeitungszeit beträgt etwa zwei Monate. Alles Weitere finden Sie unter  
https://www.zajadacz-stiftung.de/   
  
 

Zusammenhalt stärken - Menschen verbinden 
Die Ziele des Förderprogramms sind der Aufbau bzw. die Verstärkung von kommunalen Strukturen sowie 
Verbesserung der sozialen Teilhabe und Arbeitsmarktchancen. Die Zielgruppe sind Menschen im mittleren 
Erwachsenenalter zwischen 28 bis 59 Jahren (in Abgrenzung einerseits zur Jugendhilfe und andererseits zum ESF Plus-
Programm "Stärkung der Teilhabe älterer Menschen - gegen Einsamkeit und soziale Isolation", das Menschen ab 60 
Jahren anspricht). Es kann sich z. B. um Alleinerziehende, pflegende Angehörige, Menschen mit Migrationshinter- 
grund, arbeitslose Menschen handeln oder auch Menschen in Übergangssituationen, z. B. Einstieg ins Berufsleben, 
Trennung, Umzug, Arbeitsplatzwechsel. 
Alle Informationen finden Sie unter https://www.esf.de/portal/DE/ESF-Plus-2021-
2027/Foerderprogramme/bmfsfj/zusammenhalt_staerken.html  
 

Tag der offenen Tür im Landtag 
Am 13. Juli 2025 öffnet der Schleswig-Holsteinische Landtag seine 
Türen. Geplant sind Live-Acts, Spiel und Spaß für die ganze 
Familie, kulinarische Genüsse sowie Informations- und 
Begegnungsangebote. Das gesamte Programm ist in Kürze zu 
finden unter https://www.landtag.ltsh.de/tag-der-offenen-tuer/index.html  
Übrigens: Wer im Schleswig-Holsteinischen Landtag einmal eine Plenardebatte, Speed-Talking oder eine Diskussion 
mit Abgeordneten erleben oder Informationen über das Gebäude des Landeshauses und die Arbeit des Parlamentes 
erhalten möchte, kann sich hier anmelden: https://www.landtag.ltsh.de/service/gruppen/ (Angebote für Gruppen und 
Einzelpersonen) 
 

Neuer Dialograum “Frauen. Macht. Worte” 
Aus einem starken Impuls zum Internationalen Frauentag heraus entsteht ein neues Format für Austausch, 
Sichtbarkeit und Veränderung im Kreis Plön: Frauen. Macht. Worte. Hierbei geht es um regelmäßige Treffen für 

Veranstaltungen / Workshops / Fortbildungen 

https://www.fonds-auf-augenhoehe.de/antrag
https://www.zajadacz-stiftung.de/
https://www.esf.de/portal/DE/ESF-Plus-2021-2027/Foerderprogramme/bmfsfj/zusammenhalt_staerken.html
https://www.esf.de/portal/DE/ESF-Plus-2021-2027/Foerderprogramme/bmfsfj/zusammenhalt_staerken.html
https://www.landtag.ltsh.de/tag-der-offenen-tuer/index.html
https://www.landtag.ltsh.de/service/gruppen/
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Frauen, um persönliche Gedanken und Erfahrungen auszutauschen, Inspiration und Stärkung der eigenen 
Handlungsmöglichkeiten zu erhalten.  
Yvonne Deerberg (Gleichstellungsbeauftragte Kreis Plön) und Julia Jünemann laden jeden zweiten Dienstag im Monat 
zum Austausch ein.  
Die nächsten Treffen sind am 10. Juni 2025 sowie am 25. Juli 2025  
Uhrzeit: 15.00 bis 16.30 Uhr im Café Duft, Haus der Diakonie, Preetz (Am Alten Amtsgericht 5) 
Kosten: Verzehr im Café Duft auf eigene Kosten, ansonsten kostenfrei 
 

„Mitwirkungspflichten bei Identitätsklärung und Passbeschaffung für Geduldete"  
Zu dieser Online-Schulung am 17.06.2025 von 15.30 bis 17.00 Uhr lädt der Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein ein.  
Hintergrund: Mit dem Auslaufen des Chancenaufenthaltsrechts (CAR) wird davon ausgegangen, dass mehr Menschen 
zurück in eine Duldung fallen werden und es gleichzeitig zu verstärkten Abschiebebemühungen Deutschlands kommen 
wird.  
In der Veranstaltung werden die spezifischen Mitwirkungspflichten je nach Duldungsart erläutert, sowie 
Handlungsspielräume für Betroffene sowie Ermessensspielräume der Ausländerbehörden erläutert, um wichtiges 
Praxiswissen für die Beratung Geduldeter zu vermitteln. Im Anschluss an den Input wird es Raum für Fragen, 
Diskussionen sowie einen gemeinsamen Erfahrungsaustausch geben.  

Die Schulung richtet sich an ehren- und hauptamtliche Multiplikator/-innen, die in der Beratung und Unterstützung 
Geflüchteter aktiv sind. 

Mehr Informationen: https://www.frsh.de/artikel/online-schulung-mitwirkungspflichten-bei-identitaetsklaerung-und-
passbeschaffung-fuer-geduldete    
 

Aktuelles von der  
Beratungsstelle für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe (BEF) 

Koordinierungsstelle Integration und Teilhabe (KIT) 
  
 Gut informiert + nachhaltig integrieren = Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe 

Die Beratungsstelle für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe steht freiwillig Engagierten mit Rat und Tat zur Seite. 
Darüber hinaus wird bei regelmäßigen Treffen und unserem Newsletter über aktuelle Themen informiert. 
 

Kennen Sie Interessierte, die sich ehrenamtlich in der Flüchtlingshilfe engagieren möchten? Dann geben Sie diesen 
Personen gerne die Kontaktdaten von der Beratungsstelle für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe. Kerstin Ahrens gibt 
Auskunft rund um alle Fragen des Ehrenamts. Mail Kerstin.Ahrens@kreis-ploen.de oder unter 04522/743 693.  
 

Nächstes kreisweite Netzwerk-Treffen Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe  
 

findet statt am Mittwoch, 9. Juli 2025 von 18 bis 20 Uhr im Ratssaal Preetz, Bahnhofstr. 27 
 

Einladungen werden rechtzeitig versandt. 
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Koordinierungsrunden Migration für hauptamtliche Mitarbeiter/-innen  
Save the dates für die kommenden Koordinierungsrunden am 
 

Mittwoch, 02. Juli 2025 
Mittwoch, 08. Oktober 2025 
 

jeweils im Kreistagssitzungssaal der Kreisverwaltung Plön, von 9 bis 12 Uhr 
Einladungen werden rechtzeitig versandt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieser Newsletter erscheint alle zwei Monate. Wir freuen uns sehr, wenn Sie migrationsrelevante Beiträge, Veranstaltungs-
termine und Wissenswertes bis zum 15. vor dem Erscheinungsmonat an tobias.hansen@kreis.ploen.de zur Veröffentlichung 
senden.   
 
Das Newsletter-Archiv finden Sie auf unserer Homepage unter:  
https://www.kreis-ploen.de/Bildung-Soziales/Migration-Flüchtlinge/Newsletter/     
 
 
 
Die Beratungsstelle für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe wird im Rahmen von Richtlinien durch das Ministerium für Soziales, 
Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung des Landes Schleswig-Holstein gefördert.  
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